
Anlage 2 

Modul 2: Wochenendseminare in Deutschland  
 
Die zwei- bis dreitägigen Seminare  mit mindestens 30 Teilnehmern sollen Studierenden 
aus Entwicklungsländern an deutschen Hochschulen fachspezifische Kenntnisse für die 
Entwicklungsländer vermitteln. Wochenendseminare können auch Themen wie Aufbau und 
Organisation der deutschen Entwicklungszusammenarbeit, Krisenprävention und 
Konfliktlösung, Management etc. gewidmet sein. Die Dozenten sind Hochschullehrer aus 
Deutschland. 
 

Veranstaltungsdauer 2 – 3 Tage 
Fördervolumen max. € 12.000,-  
Teilnehmerzahl min. 30 

 
 
Zuwendungsfähige Ausgaben  
 
Personalmittel:  
• für Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung durch den Veranstalter (z.B. 

Konzeption der Fortbildungsmaßnahme, Definieren und Einladen der Teilnehmergruppe, 
Auswahl der Referenten, Reise- und Tagegeldverteilung, Einsatz studentischer oder 
wissenschaftlicher Hilfskräfte): bis zu € 950. 

• Honorare für Referenten: max. € 250 pro Tag. 
 
Beförderungs- und Aufenthaltsmittel:   
• Tagessatz für Übernachtung und Verpflegung (max. 3 Tage)  

€ 80,- pro Tag / Teilnehmer. 
 

• Reisekosten für An- und Abreise: 
Bahnfahrt 2.Klasse gegen Beleg. 
 
An- und Abreise gelten jeweils als halbe Tage. 

 
Sachmittel:   
• bis zu € 500 für Druck- und Materialkosten gegen Nachweis, Raummieten etc. 
 
 
 
 


